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      Pressemitteilung vom 29.09.2016 

 

       FREIE WÄHLER für eine Verbesserung der Internetanbindung  
 

. Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

Florian Streibl MdL – kostenloses WLAN in Oberland-Kommunen im 
Bereich staatlicher Gebäude – viel ist noch nicht erreicht, weitaus 
mehr wäre notwendig 
 

Oberammergau / München. Florian Streibl, MdL und Parlamentarischer Geschäftsführer der 

FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag, hat sich im Rahmen einer Anfrage zum Plenum 

von der Bayerischen Staatsregierung Auskunft darüber erbeten, in welchen Kommunen 

Bayerns im Bereich staatlicher Immobilien kostenfreies WLAN für Bürgerinnen und Bürger 

angeboten wird. 

Der Antwort der Staatsregierung ist zu entnehmen, dass in folgenden Orten des Oberlands 

(Landkreise Bad Tölz-Wolfratshausen, Garmisch-Partenkirchen, Miesbach und Weilheim-

Schongau) aktuell kostenfreies WLAN angeboten wird: 

Bad Tölz, Ettal, Miesbach, Weilheim, Wolfratshausen 

Darüber hinaus finden sich 15 WLAN-Installationen auf den Schiffen der Bayerischen 

Seenschifffahrt (Tegernsee, Ammersee und Starnberger See). 

 

Streibl zu diesen Daten: „Bislang nimmt der Freistaat Bayern, trotz mancher Ankündigungen, 

keine Vorreiterrolle bei der Zurverfügungstellung von kostenlosem WLAN ein. Angesichts der 

Vielzahl staatlicher Einrichtungen bzw. Immobilien auch im Oberland wäre ein weitaus 

umfangreicheres Anbieten von kostenlosem WLAN möglich und wünschenswert.“ 

Im Zuge des BayernWLAN-Projekts möchte die Staatsregierung bis 2020 insgesamt 20.000 

Zugangspunkte realisiert haben. Bis dahin ist es noch ein weiter Weg, wenn man die 

bisherigen Ausbaumaßnahmen im Oberland ansieht. Es kommen zwar noch ergänzend 

WLAN-Hotspots hinzu, die von Kommunen bzw. von Unternehmen angeboten werden. Florian 

Streibl sieht hier dennoch großen Nachholbedarf: „Mit meiner Vorstellung vom Hightech-Land 

Bayern ist die aktuelle Internetversorgung in der Fläche nicht vereinbar. Bayern hinkt hier weit 

hinterher und muss auf der Datenautobahn gewaltig Gas geben, um deutliche 

Verbesserungen zu erzielen. Ein Blick in die Nachbarregion Tirol reicht schon, um zu 

erkennen, welchen Nachholbedarf wir hier haben. Kostenloses WLAN an Bahnhöfen wird in 

Österreich z.B. derzeit ausgebaut.“ 

Florian Streibl erinnert in diesem Zusammenhang auch an seine schon mehrfach gegenüber 

Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt vorgebrachte Forderung, in den Zügen der 

Werdenfelsbahn im Rahmen eines Pilotprojekts kostenfreies WLAN anzubieten. Leider 

kümmert sich der Bundesverkehrsminister nicht um dieses Zukunftsthema, das der Region 

Oberland und den Touristen sowie Bürgern gut tun würde, die regelmäßig die Bahn nutzen. 
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